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Lachen für den guten Zweck
Beim Karneval in Bischhausen wird der Erlös gespendet

Bischhausen – Traditionell
wird in Bischhausen unter
dem Motto „Alles für den gu-
ten Zweck“ Karneval gefeiert
– und das inzwischen seit 20
Jahren. Das Geld, das an die-
sem Abend eingenommen
wird, geht an Menschen, die
gerade nicht so viel zu lachen
haben: „Wir spenden von An-
fang an für das Elternhaus für
krebskranke Kinder in Göt-
tingen, das liegt uns sehr am
Herzen“, erklärt Martin Lü-
ckert. Insgesamt sind so
schon über 50 000 Euro zu-
sammengekommen.

„Wir sind damals auf das
Elternhaus aufmerksam ge-
worden, weil eine Bischhäu-
ser Familie die Hilfe in An-
spruch genommen hat, seit-
dem ist klar, dass unsere
Spende dorthin geht“, erklärt
Eduard Saakel. Das Besonde-
re ist, dass auch die Aktiven
und Helfer spenden und ihre
Getränke und Speisen selbst
zahlen.

Veranstalter ist die Fröhli-
che Elf. Die Fröhliche Elf ist
kein Verein, sondern nur ei-
ne Gruppe von Menschen,
die gerne Karneval feiert und

sich engagiert. Sie freuen
sich, auch dieses Jahr wieder
ein buntes Programm aus
Sketchen, Tänzen und Wort-
beiträgen zu präsentieren.
Die Akteure kommen zum
größten Teil aus Bischhau-
sen, aber wie immer werden
auch Überraschungsgäste aus
anderen Gemeinden am Pro-
gramm teilnehmen. Über 50
Personen werden am Ende
des Abends auf der Bühne ge-
standen haben.

Die Besucher werden gerne
kostümiert empfangen und
mit Schunkelrunden und

Tanz mit in das lustige Ge-
schehen eingebunden. Für
kleine Speisen ist bestens ge-
sorgt. Neben der üblichen
Verpflegung aus der Küche
und von der Theke steht eine
Cocktailbar zur Verfügung,
die jederzeit für jeden Ge-
schmack das richtige Ge-
tränk bereithält.

Die diesjährige Karnevals-
veranstaltung findet am
Samstag, 15. Februar, im
Bischhäuser Sportzentrum
statt. Einlass ist ab 18.11 Uhr,
das Programm startet um
20.11 Uhr. ts

Immer gut drauf: Über 50 Personen werden am Ende des Abends auf der Bühne im Bischhäuser Sportzentrum gestan-
den haben. Das Besondere: Selbst die Mitwirkenden spenden für die krebskranken Kinder. FOTO: FRÖHLICHE ELF/ARCHIV

Kinder gehen auf Dschungelsafari
Kinderkarneval Wichmannshausen: Auf Teilnehmer wartet eine Überraschung

gebackenem Kuchen. Der
Eintritt für Kinder ist frei, für
Erwachsene kostet er zwei
Euro. ts

tisch ein wenig Verschnaufen
und ein Souvenir basteln.

Für das leibliche Wohl sor-
gen die Landfrauen mit selbst

den, versprechen die Organi-
satoren. Wer es zwischen-
durch etwas ruhiger haben
möchte, der kann am Bastel-

Wichmannshausen – Unter
dem Motto: „Im Dschungel
ist was los“ laden die Fa-
schingsgirls aus Wichmanns-
hausen alle kleinen und gro-
ßen Kinder zur traditionellen
Faschingsparty ein. Am Sams-
tag, 15. Februar, wird es ab
14.44 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Wichmannshau-
sen hoch hergehen und sich
das DGH in eine Karnevals-
hochburg für Kinder verwan-
deln.

Die Faschingsgirls um Clau-
dia Löffler warten mit tollen
Spielen und Abenteuern auf
alle fröhlichen Faschingskin-
der. Unter dem Leitspruch
„Im Dschungel ist was los“
geht es auf Dschungelsafari,
bei der Piranhas bezwungen,
Dschungelregen überstanden
und Lianen erklettert werden
müssen. Am Ende der Safari
wartet ein Schatz auf die
Abenteurer. Es darf getanzt,
geklatscht und gespielt wer-

Es darf getanzt, geklatscht und gespielt werden: Die Faschinggirls organisieren eine ausge-
lassene Party für die Wichmannshäuser Kinder und Gäste. FOTO: PHILLIPENT/ARCHIV

Astrid Lindgren
bestimmt das Motto

Kinderkarneval am Sonntag in Jestädt
Carola Haar – organisiert die
Feier wie in den Vorjahren
auch im Jahr des 100. Ge-
burtstags des Vereins. „Wir
haben ein tolles Unterhal-
tungsprogramm mit ver-
schiedenen Spielen und fetzi-
ger Musik vorbereitet“, sagt
die Schriftführerin Franziska
Meister. Außerdem gibt es
ein Tortenbüfett, Kuchen,
Kaffee, Nuggets, Pommes
und verschiedene Getränke.

Los geht die Party um 14.30
Uhr, Schluss ist um 18 Uhr.
Kinder zahlen keinen Ein-
tritt, Erwachsene einen Euro.
„Freunde, Familie, Omas und
Opas sind uns genauso herz-
lich willkommen“, sagt Fran-
ziska Meister. ts

Jestädt – Pippi Langstrumpf,
Michel aus Lönneberga, Ron-
ja Räubertochter oder doch
lieber Karlsson vom Dach?
Kleiner Onkel, Kling und
Klang, Efraim Langstrumpf,
Krösa Maja oder eher Räuber-
hauptmann Mattis? Der Fan-
tasie sind beim Kinderkarne-
val in Jestädt keine Grenzen
gesetzt. Denn: Das Motto
Astrid Lindgren gibt Hunder-
te von Verkleidungen her –
und wenn man als Villa Kun-
terbunt kommt.

Am Sonntag, 16. Februar,
wird im Dorfgemeinschafts-
haus von Jestädt gefeiert. Das
Kinderteam des TSV Jestädt –
Katja Heidenreich, Jennifer
Kellner, Nadine Schmidt und

Immer fantasievoll: TSV-Jestädt-Vorsitzender Christoph Klug
mit Tochter Alma beim Kinderfasching 2019. FOTO: TRILLER/ARCHIV

Wenn aus Späßen Unfälle werden
Ulrich Zander empfiehlt eine Versicherung für Vereine und Privatleute

präsident im Bundesverband
Deutscher Versicherungs-
kaufleute. Die Veranstalter
gelten fast immer als erste
Adresse für Ansprüche. Sie si-
chern sich mit Veranstalter-
Haftpflichtversicherungen
ab. „Aber ehe die Versiche-
rungen zahlen, klären Sie
erst einmal untereinander
ab, wer nun für den Schaden
aufkommen soll“, empfiehlt
Zander. Und das könne dau-

ern. Zeugen könnten da ei-
nem Unfallopfer enorm hel-
fen, weil ihre Beobachtun-
gen komplizierte Abklärun-
gen beschleunigen.

Während der Faschingsta-
ge interessiert sich die Polizei
nicht nur für den Alkoholpe-
gel. Wer als Clown, einäugi-
ger Pirat oder Batman mas-
kiert am Steuer sitzt, riskiert
zusätzlich eine Anzeige und
Punkte in Flensburg. esp/ts

Unfall unter Alkoholeinfluss
geschah.

Wenn man ganz sicher ge-
hen will, fragt man vor dem
Faschingszug seinen betreu-
enden Versicherungskauf-
mann. „Auf den Festen der
guten Laune geht es fast nie
ohne Schäden zu. Auch
wenn sie nicht dramatisch
sind, sollte man sie unbe-
dingt melden“, sagt Ulrich
Zander aus Eschwege, Vize-

Werra-Meißner – In den
nächsten drei Wochen geht
es wieder hoch her: In den
Faschingshochburgen ha-
ben die Narren das Sagen.
Bei aller Ausgelassenheit
können jedoch Unfälle un-
ter Alkoholeinfluss finan-
ziell schlimm enden. Denn
private Unfallversicherun-
gen zahlen nicht bei blei-
benden Schäden, wenn
nachgewiesen wird, dass der

Noch Karten für die
letzte Prunksitzung

Hänselsänger Sontra feiern noch einmal
Bürgerhaus, wo bei der ers-
ten von zwei Prunksitzungen
vier Stunden Programm mit
Tanz, Gesang, Musik, Zwiege-
sprächen und Büttenreden
äußerst kurzweilig waren.

Karten zum Preis von zwölf
Euro können bei Bernhard
Walter unter der Rufnummer
0 56 53/5644 oder bei seinem
Vorgänger Günter Heese
(0 56 53/1820 bestellt werden.
Beginn ist wieder um 20.11
Uhr. Im Anschluss an das Pro-
gramm kann zur Musik der
„Querbeats“ das Tanzbein ge-
schwungen werden. ht

Sontra – „Für die zweite Aufla-
ge am kommenden Samstag
können wir noch Karten an-
bieten“, rührt der Vorsitzen-
de Bernhard Walter die Wer-
betrommel und erzählt eine
besondere Geschichte: „Auch
diesmal war unsere Oma Leni
mit ihren 91 Jahren wie seit
vielen Jahren unser Stamm-
gast“, schwärmt der Chef der
Hänselsänger.

Seit 29 Jahren wird in Son-
tra die fünfte Jahreszeit gefei-
ert. Der Auftakt dieser Saison
lockte am vergangenen
Samstag 230 Besucher ins

Dorfabend zur Karnevalszeit in Renda

Renda – In Renda wird in der Karnevalszeit mit einem Dorf-
abend die fünfte Jahreszeit gefeiert. Am Samstag, 15. Februar,
geht es in Hendrichs Saal ordentlich rund. Verantwortlich ist
in diesem Jahr die Tanzgruppe Flying Diamonds. Sie laden für
20 Uhr nach Renda ein. Einlass ist bereits ab 19.11 Uhr. ts

KURZ NOTIERT

Kinderdisco mit Tanzeinlage in Renda

Renda – Ab 14.11 Uhr geht es am Sonntag, 16. Februar, in Ren-
da heiter weiter. Für die Kinder wird eine Disco organisiert.
Höhepunkt wird der Auftritt der Rengschen Dancing Kids
sein. Es gibt Kaffee und Kuchen. Der Erlös der Veranstaltung
kommt der Kinder- und Jugendarbeit im Dorf zugute. ts

Kinderfasching rund um Magie und Zauberei

Aue – „Kommt und lasst euch verzaubern“ – unter diesem
Motto begrüßt der Festausschuss Aue und das Team vom Kin-
derfasching in diesem Jahr die kleinen Besucher. Wie ge-
wohnt warten auf die Kinder Spaß, Spiele und viele Überra-
schungen rund um das Thema Magie und Zauberei. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. ts


